
Badminton: Erfolge für den Post SV

Weähnachtsgabcn in Form von Siegen schenkten sich die Spieler des
Post-SV selbst. Die erste. Mannschaft schlug WMTV Solingen II deutlich
mit ö:2. Mit t!em gleichen Ergebnis behielt die Zweite gegen den PSV Yel-
bert die Oberhand. Für den CBC II und Kot-Weiß II klang das Jahr inlt
Auswärtsnieclerlagen aus.

Durch den Erfolg über Solingen
verschaffte sich der Post-SV Luft
Sie lassen nun das Tabellenende
ein gutes Stück hinter sich. Die
Spieler um den Ex-Rct-Weißon
Achim Lappe •waren cicn KSingcn-
stadtern deutlich überlegen. Ledig-
lich im ersten Herrendoppel und
Jm Spitzeneinzei nähmen sie Nie-
dorlajlen hin.

W;.s für die erste1 Post-Garnitur
gilt, rtjnr;nit in flli>k-h<:-m Maße für
die zweite Vertr«.luni.*. X..-. b< n.swäch-
tig war der doppelte Punktgewinn
gegen clen Abstiegskandidaten PSV
Velbert. Herausrage-nd bei den
Postlern Hans Daum, der sein 300.
Spiel (!) für die Mannschaft be-
stritt. Das Jubiläum krönte er mit
Siegen.

Für Rot-WeiS II war der Auf-
stiegsfavorit TSV Hager. II eine
Nummer zu groß. Ohne ihren Spit-
zenspieler Henrik Löfaken schlugen
sie sich zwar tapfer, die Westfalen
hatten letztlich mit 5:3 die Nase
vorn. Erfreulich die starke Lei- -
stung von Günther Ereuer. Im er- '
sten Einzel schlug er überraschend
den Routinier Gerd Haase in drei
Sätzen. Die weiteren Punkte buch-
ten das Damendoppel und das Mi-
xed. '

Das gleiche Bild beim CBC II.
iDer TV Witzhelden, Primus der
Gruppe, war eindeutig besser. Das..

2:6 drückt jedoch nicht die gute
Leistung der Cronenberger aus.
Insbesondere beim siegreichen er-
sten Herrendoppel mit Giseiher
Jung/Hans-Werner Stein scheint
der Knoten geplatzt zu sein. Den,
zweiten Punkt erzielte Jung gegen
Henkeis.

In der B-KJassc setzte Rot-Weiß
III d:,o Sk'Resserie mit einwrs 8:0
br-im TV Mcttmnnn fort. Der LTV
Wuppertal bleibt mit fünf Punkten
Abht:;n«J orstcr Vcrfoi/ri-r durch den
6:2-Kri'o!f; beim Poat-SV III. Der
CBC III büßte beim PSV Rern-
scheid III einen Punkt mit dem 4:4
ein. Unter die Räder kam der
Ronsdorfer BC bei der Tgd. Letsnep
II mit 0:8. dk


